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Die Predigt der Lilie
Vom Sorgen und Versorgt-Sein
Eine weiße Lilie ist der Titel unseres Gemeindebriefs. Sie steht 
für Reinheit, Schönheit und den Sommer, der gerade vergeht. 
Aber die Lilie bedeutet mehr als das. Sie ist ein Beispiel aus 
einer bekannten Rede von Jesus, der Bergpredigt. Jesus selbst 
nutzt sie als schönes Vorbild. Er will denen, die ihm zuhören, 
etwas beibringen über Sorgen, Vertrauen und den Wert, den Gott 
in ihnen sieht.

Die Welt der Sorgen
Jesus spricht in Matthäus 6,19-33 von einem Thema, das uns 
allen vertraut ist: die Sorge. Gemeint ist die Sorge, die uns den 
Schlaf raubt und uns grübeln lässt. Die Sorge, die uns Kummer 
macht und die die Welt in dunklen Farben zeigt. Die Sorge, die 
uns die Zuversicht raubt und unsere Seele mit dem Gift infiziert: 
„Es wird schlimm werden!“ Die Sorge, die uns den Hals 
zuschnürt und uns fragen lässt, ob wir das schaffen werden. 
Sorgen sind Schwerstarbeit für die Seele, und doch, so macht 
Jesus klar, bringen sie uns keinen Schritt weiter.
Jesus warnt uns am Anfang dieser Rede, dass wir unser Herz 
und unsere Zuversicht nicht an materielle Schätze hängen 
sollen. Er weiß, dass sie uns wie ein Gott in Beschlag nehmen 
und bestimmen wollen. Dabei sind sie endlich und vergänglich 
wie wir selbst. Darum können sie uns nicht aus unseren Sorgen 
helfen. 

Der Blick auf die Lilien
Wir denken an unsere Sorgen. Jesus ändert unseren Blick. Wir 
schauen nicht mehr auf uns. Er zeigt uns die Schöpfung. 
Jesus sagt: Schaut die Lilien auf dem Feld an, wie sie wachsen! 
Sie arbeiten nicht, sie weben nicht. Er sagt: Schau nur, wie 
schön sie ist, ohne sich anzustrengen. Sie macht sich keine 
Sorgen über ihr Aussehen. Ihre Schönheit kommt nicht aus 
Mühe und Anstrengung. Es ist ein Geschenk von Gott. Selbst 

der reiche König Salomo war nicht so schön gekleidet, 
wie die Lilie oder andere Blumen auf dem Feld. 

Mehr als nur Sorgen
Es geht nicht bloß darum, dass wir 
weniger Sorgen haben sollen, denn 
Sorge und sich kümmern gehört ja 
auch zum Leben. Jesus zeigt uns mehr. 
Unser Leben ist getragen von einer 
tieferen Fürsorge Gottes: Wer auf Gott 
vertraut, ist nicht ausgeliefert, sondern 
wertgeschätzt und eingebettet in eine 
liebevolle Schöpfung. Wir müssen 
Sorgen nicht alleine tragen, wir dürfen 
sie loslassen und Gott übergeben. 

Versorgt werden
Die Lilien und die Vögel stehen als 
Beispiele dafür, dass unser Leben und 
das, was wir wirklich brauchen, 
grundlegende Geschenke sind. So wie 
Lilien und Vögel schön gekleidet und 
versorgt werden – ganz ohne eigene 
Leistung. Jesus macht Mut, dieses 
Vertrauen auf Gottes Fürsorge ins 
eigene Leben zu übertragen.

Wertgeschätzt und geliebt sein
Jesus fragt: „Seid ihr nicht viel mehr als 
sie?“ Er bekräftigt die Würde jedes 
Menschen. Wer sich selbst klein oder 
unwichtig fühlt, darf wissen: Ich bin 
angesehen, geliebt und wertgeschätzt – 
ganz unabhängig von Leistung oder 
Können.

Erfahrung von Fürsorge
Die Einladung, zuerst nach Gottes Reich 
und seiner Gerechtigkeit zu streben, 
bedeutet auch: Wir sollen nicht ständig 
um die eigenen Sorgen kreisen, sondern 
offen für Gottes Wirken sein. Im 
Vertrauen auf Gott kann sich das Leben 
entfalten, wächst Gelassenheit und auch 
Dankbarkeit und Freude.

Fragen zum Weiterdenken: 
• Was sind die echten „Schätze“ in meinem Leben? 

Woran hängt mein Herz – und was davon ist wirklich 
dauerhaft?

• Welche Sorgen beschäftigen mich im Moment? Gibt 
es etwas, das ich Gott überlassen oder abgeben 

könnte?
• Wo bin ich gefragt, aktiv zu werden – und wo geht es 

eher ums Loslassen und Vertrauen?
• In welchen Momenten habe ich Gottes Fürsorge oder 

Wertschätzung in meinem Leben schon erfahren?
• Wie kann ich anderen die Erfahrung von 
Wertschätzung und Fürsorge weitergeben?

Du bist mehr wert
Jetzt kommt der wichtigste Punkt. Du hast gesehen, wie schön die 
Lilie ist. Jesus fragt uns: „Das Gras auf dem Feld steht heute, doch 
morgen vergeht es. Wenn Gott die Blumen so prächtig kleidet, 
kümmert er sich nicht viel mehr um dich?“ Die Lilie erinnert dich: 
Gott schätzt dich unendlich viel mehr als die schönste Blume. Die 
Fürsorge für eine Pflanze, die nur kurz lebt, ist ein kleiner Teil der 
Liebe, die er für dich bereithält, weil du sein geliebtes Kind bist. 
Das zu wissen - dass du von Gott geliebt und wertvoll bist - ist 
dein wahrer Schatz. Ein Schatz, der dir die Sorgen nimmt und 
dich frei aufatmen lässt. 
Von den Lilien zu lernen bedeutet nicht, die Hände in den Schoß zu 
legen. Es bedeutet, unsere Prioritäten neu zu ordnen. „Trachtet 
zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit“, rät 
Jesus, „so wird euch das alles zufallen, was ihr braucht.“ Wenn du 
das nächste Mal eine Blume siehst – vielleicht sogar eine Lilie wie 
auf unserem Titelbild –, lass dich von ihr ermutigen. Lass dich 
erinnern: Der Gott, der diese Schönheit schenkt, hält auch dein 
Leben in seinen Händen. Du bist versorgt, du bist 
wertgeschätzt, du bist geliebt.

Rainer Horn, Dekan

Gebet
Gütiger Gott, Schöpfer allen Lebens, 
wir bringen dir, was uns beschwert. 
Die Sorgen, die uns den Schlaf 
und unsere Zuversicht rauben. 
Du aber rufst uns zu: Schaut hin! 
Öffne unsere Augen für die Schönheit deiner Schöpfung. 
Lehre uns von den Lilien auf dem Feld, 
die ohne Mühe in Pracht erstrahlen. 
Wir danken dir für deine leise, aber klare Zusage: 
Wir sind für dich unendlich wertvoll, 
mehr als alle Blumen der Erde. 
Danke, dass unser wahrer Schatz darin liegt, 
von dir geliebt und getragen zu sein. 
Gib uns den Mut, Sorgen loszulassen 
und sie dir anzuvertrauen. 
Schenke uns ein Herz, das zuerst nach dir 
und deiner Gerechtigkeit fragt. 
So lass uns aus deinem Vertrauen leben 
und deine Fürsorge an andere weitergeben. Amen.

Segen
Geh in diesen Tag mit dem Segen Gottes. 
Möge er deine Augen öffnen für die stille Predigt der 
Blumen, die von seiner Fürsorge erzählen. 
Möge er dein Herz mit der Gewissheit füllen, 
dass du unendlich wertgeschätzt und geliebt bist. 
Und möge er dir die Gelassenheit schenken, 
deine Sorgen in seine Hand zu legen und frei aufzuatmen. 
So segne dich der gütige Gott, 
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
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Mitarbeiterdankfest Neue Pfarrfamilie herzlich begrüßt
Am 25.05.2025 fand unser jährlicher Mitarbeiter-Dank im Luther-
haus statt. Bei einem gemeinsamen Mittagessen gab es Zeit für 
den Austausch unter den verschiedenen Mitarbeitern der Kirchen-
gemeinde Leutershausen. Außerdem gab es die Möglichkeit, Dinge, 
für die wir dankbar sind zum Ausdruck zu bringen und Anregungen 
für das kommende Jahr an den Kirchenvorstand heranzutragen. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass sich so viele Mitarbeiter aus den 
unterschiedlichsten Bereichen unserer Gemeinde getroffen haben 
und freuen uns schon auf das kommende Jahr.
                                                                                                Natalie Loos

In stimmungsvoller Abendatmosphäre wurde unser neuer Pfarrer Carsten Friedel feierlich begrüßt. Posaunenchor und 
Kirchenchor gaben dem Empfang mit ihren Liedern einen festlichen Rahmen. Gemeindemitglieder und auch Jugendli-
che des CVJM hießen die neue Pfarrersfamilie herzlich willkommen und trugen so zur guten, offenen Stimmung bei.

Die Bilder zum Artikel zeigen nicht nur den freundlichen Empfang, sondern auch ein wenig die Mühe des Umzugs, 
den die Familie hinter sich hat. Umso schöner, dass sie nun bei uns angekommen sind!

2025
Die diesjährige KIDStime-Freizeit fand in der letzten Ferienwoche vom 07. bis 12. September statt, dabei machten die 
KIDS Veitsweiler unsicher.

Viel Freude, Spaß und Abenteuer mit Gott durften insgesamt 26 Kinder mit 10 Mitarbeitern erleben.
Unsere zwei Küchen-Damen zauberten uns täglich Essen im Sterne Niveau. 

        Abraham – seine Familie und seine Freunde - be-
        gleiteten uns. Wir dürfen an Gottes Wort festhalten,
        uns trauen mit ihm unser Leben zu leben – auch
        wenn das nicht immer einfach ist. Gott verspricht,
        dass er uns helfen will.
   dass er uns helfen will.
        Abraham erlebte aber auch Streit was auch bei Ge-
        ländespiel, Renn- oder Wettspielen vorkommen
        kann. Wir durften lernen, wie Abraham in solchen
        Situationen gehandelt hat, dass Streit vorkommt,
        wir es aber verhindern können und nicht immer
        egoistisch sein sollen.

Gott kümmert sich um jeden Einzelnen von uns und 
übersieht uns nicht. Gott möchte uns segnen, er liebt 
uns und gibt uns den Zuspruch, dass wir uns nicht 
fürchten müssen, denn er ist immer bei uns.

Das Wetter? – heiter bis wolkig. Nichtsdestotrotz ha-
ben wir uns nicht einschüchtern lassen. Wir waren viel 
in der Natur unterwegs, haben viel gesungen und durf-
ten kreativ werden.
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Silberne

Konfirm
ation

Goldene
Konfirm

ation

Vorschau auf das Jahr 2026

Sie möchten uns bei der Planung der 
Jubelkonfirmationen unterstützen?
Dann melden Sie sich gern bei uns im Pfarramt.

Unsere Jubelkonfirmanden haben auch in diesem Jahr 
wieder eine beachtliche Summe gespendet:
Die Silbernen Konfirmanden haben 61,50 € gespendet.
Die Goldenen Konfirmanden gaben 485,00 € und die
Diamantenen Konfirmanden 220,00 €. Bei der
Hohen Jubelkonfirmation wurden 720,00 € gespendet. 
Die Spenden wurden der jeweils vorgesehenen
Verwendung zugeführt.

Wir sagen Danke
29.03.2026 Konfirmation Leutershausen

17.05.2026 Goldene Konfirmation

31.05.2026 Diamantene Konfirmation

25.05.2026 Hohe Jubelkonfirmationen

Konfirmationsjubiläen
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Entspannt, gelassen – und trotzdem voller Action: So waren wir auch dieses 
Jahr wieder gemeinsam unterwegs am Bodensee. Sonne und See = gute Laune 
pur. Und wenn das Singteam loslegte, war die Stimmung sowieso unschlagbar.

Gemeinschaft hieß: Zeit miteinander, neue Leute kennenlernen, Freundschaf-
ten knüpfen. Aber auch: spielen, wetteifern, lachen. Wer traut sich, die Mitar-
beiter herauszufordern? Bei Tischtennis, UNO, Stein-Schere-Papier oder sogar 
beim Schnürsenkel-Wettbinden gab’s einige legendäre Matches – und ja, 
manchmal haben die Konfis gewonnen!

In den Kleingruppen und Meetings ging’s dann um starke Fragen, die Jesus 
stellt: „Was sucht ihr?“ – „Warum sorgen?“ – „Gewinnen oder verlieren?“ – 
„Was soll ich für dich tun?“   -   Fragen, die hängenbleiben.

Am Ende: erfüllt, ein bisschen platt – und mit vielen guten Erinnerungen im 
Gepäck.

– Konfis on Tour

Kindergottesdienst zur Kirchweih

Mitten im Leben
Altstadtfest-Gottesdienst

Chillen, Zocken, Glauben Dabei sein, 
mitmachen, 

staunen

Regen oder Sonne? Bis kurz vor Beginn war noch offen, 
ob unser Altstadtfest-Gottesdienst in die Kirche verlegt 
werden muss. Doch dann klarte es auf und wir konnten 
bei angenehmen Temperaturen auf dem Marktplatz fei-
ern. Viele kamen – und am Ende schien sogar die Son-
ne.

In der Predigt ging es um „lebendige Steine“ aus dem 1. 
Petrusbrief: Gott baut kein Haus aus totem Stein, son-
dern aus Menschen. Jeder und jede ist wichtig und fin-
det seinen Platz. Mitten im Leben, mitten auf dem 
Marktplatz – genau dort, wo Kirche hingehört.

Einfach zuschauen? Nicht bei uns! Beim Kindergottes-
dienst zur Kirchweih waren die Kinder mittendrin in 
der Geschichte vom großen Fischfang am See Geneza-
reth. Erst ein leeres Netz – dann plötzlich voller Fische! 
Die Überraschung war riesig, genauso wie damals bei 
Petrus und seinen Freunden. Alle merkten: Jesus ist ein 
ganz besonderer Freund.

Und dann durften die Kinder selbst zu Fischern wer-
den: Ein „See im Bollerwagen“ sorgte für Spannung 
und jede Menge Spaß. Das gemeinsame Erleben, Stau-
nen und Lachen machte diesen KiGo zu einem außer-
gewöhnlichen Fest.

Viele Kinder kommen gerne wieder – und genau dazu 
laden wir herzlich ein: Unsere nächsten Kindergottes-
dienste finden immer parallel zum Hauptgottesdienst 
statt. Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Euer KiGo-Team

Bodenseefreizeit

Stadtbibliothek im Kulturhaus
Am Ochsenhof 3, 91578 Leutershausen
Montag, Mittwoch, Freitag 15 - 18 Uhr
Dienstag 10.30 - 13.30 Uhr
Donnerstag 15- 20 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Die Abgabe der Schuhkartons 

ist bis zum 17. November im 

Kulturhaus möglich.

Packinfos gibt es im Flyer 

oder im Internet.
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Wohnpark am Weiher
Neuer Bus für die Tagespflege am Weiher

Durch das Engagement von 34 Firmen aus der Region war es möglich für die Tagespflege einen neuen Bus mit Platz 
für zwei Rollstuhlfahrer anzuschaffen.

Wir danken allen Firmen, die die Anschaffung möglich gemacht haben.

KFZ.-Meisterbetrieb S. Reinhardt, Bachmann Artenschutz GmbH, Ruhewald Fran-
kenhöhe, Bauunternehmen Kleemann, Schreinerei MTS GbR, Montageservice 
Lechner, Diezinger GmbH, Café am Schloss, BaumStimmer, mk-parkett, Kleine-
meier Elektrotechnik, Fa. Uwe Jagodie, Bleisure Dienstleistungen, Autocenter Loos 
GbR, Hofstetter GmbH, Hermann Kaiser Bürotechnik, Semmelmacherei Bäckerei 
Braun, E. & D. Jotz oHG Orthopädie-Schuhtechnik, Erhard Edelhäuser Werkzeug- 
und Vorrichtungsbau, TVU Textilveredlungsunion GmbH, Praxis für Physiothera-
pie OrthoQuenz, Haus-& Gartenservice Lyer GbR, Ebert & Galle - Architektin und 
Bautechnikerin GbR, Dr.med. Ali Manutschehr Hatam, Assenbaum Garten- und 
Landschaftsbau, Probst Bau und Landmaschinen GmbH, Körperwohl Praxis für 
Physiotherapie, Meyers-Das Bistro, Metzgerei Hezner, REWE Michael Maier oHG, 
K-IT GmbH, Katjas Haarzauber, R&M-Metallbau GmbH & Co. KG

Adventskalender
nähen, befüllen …

für die Adventskalender-Aktion der Mitternachtsmission
(Diakonie Heilbronn) im Rotlichtmilieu 
von Heilbronn, Schwäbisch Hall und Sinsheim

24.10.25 19 Uhr
Gemeindehaus Leutershausen

Wenn einige Nähmaschine, Stoffreste, Schneidematte 
und -lineal, Rollschneider, Schere oder Mehrfachstecker
mitbringen würden, das wäre super. 
Nähere Infos bei Sigrid Horn
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Gottesdienste in Leutershausen Gottesdienste in Leutershausen
Oktober

1. Oktober
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Balzer

4. Oktober
Samstag

13.00 Uhr Kirche St. Peter
Trauung
Dekan Rainer Horn

5. Oktober
Erntedank
Familien-

gottesdienst

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit der 
Kita Wirbelwind
Dekan Rainer Horn

12. Oktober
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst 
Pfarrer Carsten Friedel

9.30 Uhr  Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Gemeindehaus
Kirchenkaffee

15. Oktober
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

19. Oktober
Sonntag

9.30 Uhr  Lutherhaus
Lichtspurgottesdienst
Dekan i. R. Hans Stiegler

9.30 Uhr  Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Lutherhaus
Kirchenkaffee

26. Oktober
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr  Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Gemeindehaus
Kirchenkaffee

10.45 Uhr  Kirche St. Peter
Taufgottesdienst
Dekan Rainer Horn

31. Oktober
Reformationstag

19:30 Uhr Kirche St. Peter
Musikalische Andacht zum
Reformationsfest mit Abendmahl
Pfarrer Peter Hirschberg und 
Pfarrer Carsten Friedel

26. November
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Totengedenken
Pfarrer Roland Balzer

28. November
Freitag

18.00 Uhr Kita Regenbogen
Adventsandacht
Pfarrer Carsten Friedel

30. November
1. Advent

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

9.30 Uhr  Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Gemeindehaus
Kirchenkaffee

2. November
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

9.30 Uhr  Gemeindehaus
Kindergottesdienst

5. November
Mittwoch

15.30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Pfarrer Roland Balzer

9. November
Sonntag

9.30 Uhr Lutherhaus
Lichtspurgottesdienst
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr  Lutherhaus
Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Lutherhaus
Kirchenkaffee

11.00 Uhr  Kirche St. Peter
Taufgottesdienst
Dekan Rainer Horn

15. November
Samstag

11.00 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst
Dekan Rainer Horn

16. November
Volkstrauertag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

19. November
Buß- und Bettag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Carsten Friedel

19.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Carsten Friedel

23. November
Ewigkeits-

sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Totengedenken
Dekan Rainer Horn

9.30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

14.00 Uhr Friedhof
Friedhofsfeier zum Ewigkeitssonntag
Pfarrer Carsten Friedel

November November

Der Gesangverein
 Leutershausen lädt zu einem 

Friedensgottesdienst in die Kirche
 St. Peter, Leutershausen ein.

Am 3.10.2025
 Tag der Deutschen Einheit

um 19.00 Uhr

Es singt der Kirchenchor,
 der MGV-Weißenkirchberg und der 

Gesangverein Leutershausen.

Reformationsfest 2025
Musikalische Andacht
mit Abendmahl
Pfarrer Peter Hirschberg
Pfarrer Carsten Friedel

31.10.2025 - 19:30 Uhr
 Kirche St. Peter Leutershausen
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Veranstaltungen Leutershausen 

November
Di 4. 14.00 Uhr Nachmittagskaffee+

   Gemeindehaus

So 9. 18.00 Uhr Taizé Andacht
   Kirche Cadolzhofen

Di 11. 18.00 Uhr Laternenumzug der Kita Regenbogen
   Marktplatz

Mi 12. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
   Gemeindehaus

Sa 15. 17.00 Uhr Laternenumzug der Kita Wirbelwind
   Lutherhauspark

Mi 26. 17.00 Uhr Präparandenunterricht
   Gemeindehaus

Seit wann gibt es den Hauskreis?
Unseren Hauskreis gibt es seit Mai 2010.

Wie viele sind im Hauskreis?
Wir sind 10 Personen. Einige Leutershäuser und drei Ansbacher.

Wann und wie oft treffen Sie sich?
Wir treffen uns derzeit wöchentlich donnerstags von 19 – 21 Uhr.

Wie läuft so ein Treffen ab?
Meist machen wir Lobpreis, feiern das Abendmahl, lesen in der Bibel
und teilen uns Sorgen und Freuden mit.

Was erlebt man in Ihrem Hauskreis?
Gottes Gegenwart mit Trost, Auferbauung, Heilung, Angenommensein, Freude und Frieden.

Gibt es Treffen über den Termin hinaus auch zu anderen Aktivitäten?
Jeder wie er das möchte. Nicht unbedingt als ganze Gruppe, aber als Freunde.

Als Gruppe gibt es ein gemeinsames Essen meist im Sommer und vor Weihnachten und 
gemeinsame Gottesdienstbesuche oder Seminare. 

Wie haben Sie sich einander kennen gelernt?
Ganz unterschiedlich: Über die Arbeit, durch schon vorhandene Freundschaften, über den Chor 
„Caroline and friends“ oder über Dritte. 

Welche Rolle spielt Gebet und Singen für Sie?
Eine große und wichtige Rolle. Manche Hauskreisabende bestehen ausschließlich aus Anbetung. 

Für welche Altersgruppe ist Ihr Hauskreis?
Diese Eingrenzung gibt es für uns nicht. Wir sind derzeit zwischen 45 und 64 Jahren.
Aber bei uns ist jeder willkommen.

Die Hauskreise stellen sich vor

Hauskreis Roland und Nicole Hessenauer
Oktober

Mi 1. 17.00 Uhr Präparandenunterricht
   Gemeindehaus

Fr 3. 19.00 Uhr Konzert zum Tag der
   Deutschen Einheit
   Kirche St. Peter

Di 7. 14.00 Uhr Nachmittagskaffee+

   Gemeindehaus

Mi 8. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
   Gemeindehaus

Fr 10. 19.00 Uhr Dekanatsfrauen-Menü
   Lutherhaus

Mi 15. 17.00 Uhr Präparandenunterricht
   Gemeindehaus

Mi 22. 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
   Gemeindehaus

Fr 24. 19.00 Uhr Adventskalender nähen, befüllen …
   Gemeindehaus

Sa 25. 19.00 Uhr Hannah & Joshua
   Kirchenkonzerte
   Lutherhaus

Mi 29. 17.00 Uhr Präparandenunterricht
   Gemeindehaus



Veranstaltungen in Jochsberg
Oktober

Mi 8. 16.00 Uhr Mauritiusfrauen
   Die Hasen, welche bei der Osterkrone 
   stehen, sind in die Jahre gekommen. 
   Wir wollen uns ihrer annehmen und
   sie neu ausgestalten. 
   Ort: Hinter dem Feuerwehrhaus

Mi 15. 13.15 Uhr Besichtigung des neuen Streuobst-
   Erlebniszentrums Burgbernheim mit
   Führung und anschließendem Kaffee-
   trinken. Abfahrt in Jochsberg
   Dorfplatz um 13:15 Uhr

Fr 17. 15.00 Uhr Mauritiuskinder - ein bunter Nach-
   mittag für unsere Kinder

  19.00 Uhr Spieleabend für Jung & Alt mit
   Martina Haller, Gemeindehaus

November
Mi 12. 19.00 Uhr Mauritiusfrauen
   Wir basteln einen Engel aus einer
   Flasche. Er wird von innen leuchten.
   Bitte “nur” mitbringen: Schere zum 
   Ausschneiden 

Fr 14. 15.00 Uhr Mauritiuskinder - ein bunter Nach-
   mittag für unsere Kinder

  19.00 Uhr Spieleabend für Jung & Alt mit
   Martina Haller, Gemeindehaus

Gottesdienste in Jochsberg
Oktober

5. Oktober
Erntedank

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Familiengottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

12. Oktober
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

19. Oktober
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

26. Oktober
Sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Silberne Konfirmation
Pfarrer Carsten Friedel

2. November
Sonntag

10.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

9. November
Sonntag

17.00 Uhr Kirche St. Mauritius
Martinigottesdienst
Pfarrer Carsten Friedel

16. November
Volkstrauertag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst (mit anschließender 
Trauerfeier am Ehrenmal)
Dekan Rainer Horn

23. November
Ewigkeits-

sonntag

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst (mit anschließendem 
Totengedenken am Friedhof)
Pfarrer Carsten Friedel

30. November
1. Advent

9.30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Dekan Rainer Horn

November

Neues aus Jochsberg

Jochsberg im Sommer 2025: ein dankbarer Rückblick

Jochsberg im Herbst 2025: ein zuversichtlicher Ausblick

Dankbar dürfen wir in Jochsberg zurückblicken auf einen 
Sommer, der trotz Vakanz mit einem bunten und vielfälti-
gen gottesdienstlichen Leben gefüllt war. Dank zahlrei-
chen ehrenamtlich Engagierten in Gemeinde und Dorfge-
meinschaft, die mit angepackt haben – hierfür allen ein 
herzlicher Dank.

Dreimal durften wir diesen Sommer mit 
dem neu entwickelten Konzept der „MauritiusSomer-
Kirche“ Gottesdienst draußen feiern – mitten im Dorf, 
nah bei den Menschen, immer an anderen Orten, und 
stets gesegnet von gutem Wetter und Gemeinschaft. Ein 
eigenes Gottesdienst-Team hat sich gefunden, um die 
Gottesdienste komplett eigenständig vorzubereiten und 
abzuhalten. Wunderbar auch, dass so viele mit dazu bei-
getragen haben, dass es in der MauritiusSommerKirche 
nicht nur Gutes für die Seele gab, sondern auch für das 
leibliche Wohl gesorgt war.

Bereits gute Tradition ist der Kirchweihgottesdienst im 
Festzelt der Feuerwehr, den wir auch diesen Sommer fei-
ern durften. 

Sehr dankbar sind wir auch dem Kigo-Team und speziell 
Anja Zwengauer, die mit großem Einsatz dafür gesorgt 
hat, dass es auch heuer, trotz Vakanz, am Kirchweihsonn-
tag eine Kinderkathedrale geben konnte. Weit über 60 
Kinder und mindestens ebensoviele Elternteile wuselten 
durch die Kirche von Station zu Station und kamen ge-
segnet, beschenkt und mit einem lächelnden Gesicht wie-
der aus der Kirche heraus.

Prüft alles und behaltet das Gute – ganz im Sinne der Jah-
reslosung haben wir auch heuer wieder eine gute Traditi-
on im Friedhof weitergeführt. Engagierte Helferinnen 
und Helfer aus der Gemeinde haben wieder die Hecken, 
Büsche und Bäume beschnitten und in Form gebracht. Al-
len, die geholfen haben, ein herzliches Dankeschön.

Wir woll‘n uns gerne wagen, in unsern Tagen
der Ruhe abzusagen, die's Tun vergisst.
Wir wolln nach Arbeit fragen, wo welche ist,
nicht an dem Amt verzagen, uns fröhlich plagen
und unsre Steine tragen aufs Baugerüst.

Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf, 1736

Prüft alles und behaltet das Gute – das gilt auch für unsere Familiengottesdienste, die wir im Herbst wieder feiern. 
Herzliche Einladung dazu an Erntedank im Oktober und zu Martini im November.

Voran geht es auch mit der Außeninstandsetzung unserer Kirche. Das Gerüst wurde im August aufgebaut und seit 
Anfang September sind die Zimmerer und Spengler am Werk, bald folgen die Steinmetze. Zunächst wird im Herbst 
der Kirchturm saniert, bevor es bis zum Frühjahr mit den restlichen Arbeiten am Dach des Langhauses
und an der Fassade weitergeht. Den Baufortschritt können Sie auf unserer Internetseite in unserem
Bautagebuch nachverfolgen. Sie finden diesen unter www.jochsberg.de/bautagebuch - oder noch ein-
facher mit dem nebenstehenden QR-Code.

16  17



18  19

Neuigkeiten aus den 
Kindertagesstätten Wir bilden aus – 

Nachwuchs aus den eigenen Reihen

In der Kindertagesstätte Regenbogen ist es uns ein großes Anliegen, nicht nur Kinder auf ihrem Weg zu begleiten, 
sondern auch engagierte Menschen auf ihrem beruflichen Weg in die pädagogische Arbeit zu fördern. Deshalb freu-
en wir uns besonders, dass wir auch in diesem Jahr wieder aktiv zur Ausbildung von Fachkräften beitragen.

Ebenso bietet die Kolping Akademie neben der klassischen Ausbildung auch weitere Weiterbildungsmöglichkeiten 
an. Unter anderem auch die, zur pädagogischen Fachkraft. Besonders interessant ist dies für KinderpflegerInnen mit 
Berufserfahrung, die sich beruflich weiterentwickeln möchten. 

Insgesamt sind wir stolz, motivierte Menschen auf ihrem beruflichen Weg begleiten zu dürfen – und freuen uns be-
sonders, dass wir aus den eigenen Reihen ausbilden und weiterqualifizieren können. Das stärkt nicht nur unser 
Team, sondern auch die Qualität unserer pädagogischen Arbeit.

Kita Regenbogen – gemeinsam wachsen.

So hat sich Moni Schoknecht für diesen weiteren Schritt entschie-
den: Im vierzehntägigen Rhythmus wird sie dank eines Bildungs-
gutscheines vom Träger freigestellt, um die Weiterqualifizierung zu 
absolvieren. Wir unterstützen sie dabei nach Kräften und freuen 
uns über ihren Mut und ihren Ehrgeiz, diesen anspruchsvollen Weg 
zu gehen.

Auch Dagna Hausner ist schon ein bekanntes Gesicht in unserer Kita. 
Sie befindet sich bereits im zweiten Ausbildungsjahr zur staatlich an-
erkannten Kinderpflegerin und absolviert ihr durchgehendes Prakti-
kum bei uns. Mit ihrer ruhigen Art, ihrem liebevollen Umgang mit den 
Kindern und ihrem stetigen Engagement ist sie eine wertvolle Unter-
stützung für unser Team.

Cindy Ebert hat ihre Ausbildung zur Kinderpflegerin über die Kol-
ping Akademie absolviert und dabei ihre Praktikumszeit in unse-
rer Einrichtung verbracht. Mit viel Herz, Einfühlungsvermögen 
und wachsender Fachkompetenz hat sie unser Team bereits berei-
chert. Umso schöner ist es, dass sie ab September unser pädagogi-
sches Team im Regelbereich bei den 3- bis 6-Jährigen verstärken 
wird. Willkommen im festen Team, liebe Cindy!

Juhu, wir bekommen mehr 
Platz!

Mitte Juni war es soweit!

Unsere Container zur Erweiterung 
der Kita Wirbelwind wurden ange-
liefert und aufgestellt. 

Ein ganz besonderer Tag für unse-
re Kinder. Es gab viel zu sehen. In 
den Tagen vor der Lieferung hat-
ten die Bauhofmitarbeiter schon 
mit großem Gerät unseren ehema-
ligen Krippengarten für die Con-
tainer „hergerichtet“. Die Spielge-
räte mussten weichen und die 
Fundamente wurden gegossen. 
Welch ein Großereignis – Bagger, 
Lader, Betonmischer und viele 
Mitarbeiter in ihrem typischen 
„Baustellendress“ waren von unse-
rem großen Flurfenster aus zu 
beobachten. 

Am Tag der Lieferung wurde die 
Neugier unserer Kinder noch grö-
ßer. Die Container wurden von 
drei LKWs angeliefert und mittels 
eines großen Krans auf ihren vor-
gesehenen Platz gehoben.

Die schwebenden Container waren 
für unsere Kita-Kinder sehr beein-
druckend!

Ab September 25 sollen die Con-
tainer als Bewegungsraum für alle 
Kinder zur Verfügung stehen. An-
fangs werden wir diesen durch 
vorhandene Materialien ausstatten 
und diese mit der Zeit noch erwei-
tern. 

Wir freuen uns schon sehr auf die-
sen zusätzlichen Raum, der den 
Kindern und dem Ausleben ihrer 
Bewegungsfreude dienen soll.

Mega-Tombola am 
Altstadtfest

Am diesjährigen Altstadtfest hat 
unser Elternbeirat eine riesengro-
ße Tombola veranstaltet. Hierfür 
haben sie bereits im Januar 25 an-
gefangen Firmen und Privatperso-
nen nach Sach- oder Geldspenden 
zu fragen.

Durch den unermüdlichen Einsatz 
der Elternbeiräte und durch die 
Unterstützung aus der Eltern-
schaft konnten unvorstellbar viele 
und tolle Gewinne akquiriert wer-
den. Die Beteiligung der Spende-
rinnen und Spender war sagen-
haft.

Am Altstadtfestsonntag konnten 
dann ab 11.30 Uhr Lose erworben 
werden. Und… man musste wirk-
lich schnell sein. Um 14.30 waren 
mehr als 7.000 Lose verkauft.

Wir möchten die Gelegenheit nut-
zen, uns bei allen Spenderinnen 
und Spendern und ganz besonders 
bei unserem Elternbeirat zu 

bedanken. Ohne deren Einsatz und 
Engagement wäre eine Tombola in 
dieser Größe unmöglich gewesen. 

Wir sind dankbar, einen so agilen, 
ausdauernden und engagierten El-
ternbeirat in der Kita Wirbelwind 
zu haben – durch deren Einsatz 
sind uns viele tolle Anschaffungen 
für die Kinder möglich, die an-
sonsten nur Wunschdenken blie-
ben.

Ein herzliches Dankeschön allen 
Helfern und Unterstützern!

Falls Sie noch auf der Suche 
nach einem Betreuungsplatz für 
ihr Kind sind, in der Kita Wir-
belwind sind noch 2 Plätze frei. 
Kommen Sie gerne auf uns zu! 

Kita Leitung Ute Wicker  
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
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Herr Kai Splettstösser hat an die Tafel eine Spende in 
Höhe von 500 Euro übergeben.

Ganz herzlichen Dank dafür.

Wir freuen uns sehr, wenn Leutershäuser Bürger in 
dieser Form an die Kunden unserer Tafel denken und 
somit auch unsere Arbeit unterstützen.

Das Tafel-Team Leutershausen

Lebensmittelspende
 zu Erntedank

Liebe Gemeindemitglieder,
das Erntedankfest 2025 steht bevor. Wir hoffen 
auch in diesem Jahr wieder auf Ihre Unterstützung. 
Die Tafel erhält zwar ein umfangreiches Angebot 
von verschiedenen Lebensmitteln, doch fehlen oft 
Grundnahrungsmittel sowie Artikel des täglichen 
Bedarfs wie z.B.

Reis - Nudeln - Mehl - Milch - Zucker - Essig- Öl 
- Gewürze - Konserven (Gemüse, Obst, Fisch, 
etc.) - Backzutaten - Honig - Puddingpulver - 
Kaffee - Tee - Kakao - Kekse - Schokolade - 
Süßigkeiten - Wurstwaren, original verpackt 
oder in Dosen - Waschpulver - Spül-/Reini-
gungsmittel - Zahnpasta - Zahnbürsten - Seife - 
Duschgel - Shampoo

Sie können Ihre Gaben in der Woche vor Erntedank 
in der Kirche St. Peter abstellen.
Diese ist täglich von 9 – 17 Uhr geöffnet. Auch kön-
nen Gaben direkt am Sonntag des Erntedankfestes 
(05.10.2025) in der Kirche St. Peter abgegeben wer-
den. Hierzu stehen vor dem Altarraum Tische zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit auch in die-
sem Jahr mit Ihren Gaben unterstützen. 

Gerne können Sie uns auch mit Geldspenden hel-
fen: 

 Kirchengemeinde Leutershausen 
 DE26 7655 0000 0030 2388 02
 Sparkasse Ansbach

Die Tafel in Leutershausen
Samstag von 14:45-15:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus
Leutershausen, Kirchenplatz 8

Alphakurs
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Sie erreichen uns!
Dekan Rainer Horn
Kirchenplatz 2    
� 09823/260

Pfarrer Carsten Friedel 
Kirchenplatz 7    
� 09823/248

Dekanats- und Gemeindejugend-
referentenstelle
derzeit nicht besetzt
� 0171/5312077

Vertrauensfrau Leutershausen
Barbara Riess
Färbereistr. 14
� 09823/926385

Vertrauensmann Jochsberg
Stefan Diezinger
Burgweg 3
� 09823/9240340

Dekanats- und Pfarramtsbüro
Doreen Ehrmann, Kerstin Binder, Angelika Luber
Badgasse 2    
� 09823/260
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr:       8.00 - 12.00 Uhr
Mi, Do:              14.00 - 16.30 Uhr 
dekanat.leutershausen@elkb.de 
www.leutershausen-evangelisch.de

Evang. Kindertagesstätten
„Regenbogen“  
Leitung: Daniela Hönig
Am Gasberg 1
� 09823/924665-0
kita.regenbogen-leutershausen@elkb.de

„Wirbelwind“  
Leitung: Ute Wicker
Sudetenstraße 2
� 09823/9262796
kita.wirbelwind-leutershausen@elkb.de

Wohnpark am Weiher
Am Stadtweiher 1  
� 09823/954-0

Geschäftsführer
Thomas Siegele �  09823/954202

Einrichtungs- und Pflegedienstleitung
Natascha Deißler � 09823/954203

Pfarrer Roland Balzer � 09868/5729

Diakoniestation, Pflegedienstleitung 
Anke Ohle � 09823/954201

Tagespflege 
Am Stadtweiher 11
Katrin Simon, Leitung
� 09823/9262484

Dorfhelferinnenstation Leutershausen 
über das Dekanatsbüro

Konten für Spenden:
Kirchengemeinde Leutersh.: IBAN DE26 7655 0000 0030 2388 02 
Kirchengemeinde Jochsberg: IBAN DE83 7655 0000 0030 2435 96 
Sparkasse Ansbach, SWIFT-BIC: BYLADEM1ANS

Diakonieverein St. Peter:  IBAN DE11 7656 0060 0000 7062 72
Wohnpark am Weiher: IBAN DE92 7656 0060 0000 0159 20
VR-Bank Mittelfranken Mitte, SWIFT-BIC: GENODEF1ANS

Oder direkt über den Link:  

Impressum: 
Hg: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leutershausen, 
Badgasse 2, 91578 Leutershausen
Redaktion: D. Ehrmann, S. Diezinger, K. Binder, A. Luber  
Dekan R. Horn (verantwortlich) 
Titelbild: S. Diezinger, Rückseite: Simone Loos

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Nr. 148
      Dez. 2025 - Feb. 2026:  22.10.2025

Gruppen und Kreise
Kindergottesdienst
jeden Sonntag 9.30 Uhr
(außer in den Pfingst- und Sommerferien)
Sigrid Horn � 927356

Eltern-Kind-Gruppe 
dienstags 9.30 Uhr
Jana Ostertag � 0151/59179006, 
Maria Mohr � 0175/11154 47

Kleine Bären
Vorschule - 2. Klasse, Mädchen und Jungen
dienstags - alle 2 Wochen 16.00 -17.30 Uhr
Lisa Zechner � 01607/95840623  
Nele Pickel � 0176/36382868
Hanna Albrecht � 0151/10348025

CVJM Bubenjungschar
3.-6. Klasse 
mittwochs 17 - 18.30 Uhr  
Gerhard Bauer � 0162/5790205

CVJM Mädchenjungschar
3.-6. Klasse 
donnerstags 17 - 18.30 Uhr 
Tina Zechner � 0151/51625190, 
Paula Naujoks

CVJM-Teens-Treff
Für Mädchen und Jungs 
von 12 bis 16 Jahren
dienstags 18 -19.30 Uhr 
Lena Dörr � 0151/10630218,  
Christoph Loos  

CVJM-Jugendkreis
freitags ab 20 Uhr
Samuel Mayer � 0151/26799380, 
Janna Riess, Bennet Horn

Kirchenchor
donnerstags 19.30 Uhr
Eva Schreiber � 484

Posaunenchor
donnerstags 19.30 Uhr
Stefan Wirth � 926166 

Tafel Leutershausen
samstags 14.45 - 15.30 Uhr
Emmi Majer  � 9249988, 
Erika Unger � 1474 

Gebetskreis
montags 19 Uhr 
Rainer Horn � 260

Hauskreise / Kleingruppen
Fam. Bächner, mittwochs � 926614 
R. + N. Hessenauer, mittwochs � 926888
R. + C. Hessenauer, mittwochs � 924130
S. Horn, mittwochs � 927356
Fam. Hühn, freitags � 7901 
Fam. Klein, montags � 0170/7709216
N.+J. Loos, montags � 0176/97895436
Jonas Mayer, HK-H7, montags
Fam. Mohr, dienstags � 8780 
W. + U. Müller � 8328
W. + I. Müller, donnerstags � 8034
Fam. Naser, montags � 926257
Fam. Schreiber, montags � 484
Fam. Volkhardt, mittwochs � 349

Ansprechpartnerin für Kindergärten
Leonie von Eyb � 93026

Geburtstagsbesuchsdienstkreis
vierteljährlich
Erika Unger � 1474

Nachmittagskaffee
dienstags 1 x im Monat
Team Hildegard Strauß

Kirchenkaffee
2x pro Monat nach dem Gottesdienst
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Der See Genezareth im Kinder-Gotte
sdienst (Seite 9)


